
Zum Leistungswettbewerb
werden nur die besten Jung-
techniker aus den vier bayeri-
schen Ausbildungsstandorten
der Berufsschulen München,
Augsburg, Nürnberg und Re-
gensburg eingeladen, die sich
durch vorderste Plätze in den

Gesellenprüfungen 2009 aus-
gezeichnet hatten. Dement-
sprechend war die Anspan-
nung der Teilnehmer groß, als
diese anreisten. Der Schullei-
ter der Berufsschule 2, Herr
OStD Günther Prem, eröff-
nete den Wettbewerb.

Die jungen Techniker mussten
ein Goldinlay, zwei Verblend-
keramikkronen und eine Ke-
ramikkrone auf einem Im-
plantat herstellen. Die Stel-
lung der Keramikkronen im
Zahnbogenverlauf und deren
Schichtungsschema waren

vorgegeben. Die Aufgaben-
stellung insgesamt war nicht
einfach zu lösen und für die
besten Jungtechniker Bay-
erns eine Herausforderung,
an der manche am zweiten
Tag noch weitere zehn Stun-
den arbeiteten.

Die Ergebnisse waren, wie
auch in den letzten Jahren,
herausragend. Die Jury, die
aus der ZTM Renate Weiss von
der Berufsschule in München,
dem ZTM Norbert Schaffert
von der Berufsschule Nürn-
berg und dem ZTM Robert
Malik von der Berufsschule
Regensburg kamen,  stand vor
einer schwierigen Aufgabe.
Aus sehr guten Arbeiten die
beste Arbeit herauszufinden,
bedeutete akribische Auswer-
tung, die einige Stunden in
Anspruch nahm.
Weil alle Teilnehmer innerhalb
der beiden Tage eine Klasse-
leistung erbrachten, freute es
die Veranstalter, die beiden
Lehrer der Städt. Berufsschule
II Regensburg, Herrn FL und
ZTM  Robert Malik, und Herrn
OStR Alfons Koller, dass kei-
ner mit leeren Händen nach
Hause fahren musste. Jeder
bekam als Belohnung für zwei
harte Arbeitstage einen Ar-
beitskurs und Teilnehmerur-
kunden. 
Ermöglicht wurde dies durch
zahlreiche Sponsoren des Re-
gensburger Förderpreises, die
diese Kurse und auch Geld-
preise zur Verfügung stell-
ten. Neben diesen Arbeitskur-
sen bekamen die besten Drei
Geldpreise von insgesamt
700,– ⇔ und der Erstplatzierte
zusätzlich einen Pokal.
Die Siegerehrung fand wie je-
des Jahr im Rahmen des Ober-
pfälzer Zahnärztetag 2010 am
3. Juli statt, an dem es seit eini-
gen Jahren auch einen Fort-
bildungstag für Zahntechni-
ker gibt, der vom Regensbur-
ger Förderverein Zahntech-
nik e.V. organisiert wird. So
konnte man einem breiten
Publikum sowohl den Grund-
gedanken des Regensburger
Förderpreises als auch die
Kandidaten und deren Sieger-
arbeiten vorstellen. 
Wie jedes Jahr ließen es sich
die beiden Veranstalter nicht
nehmen, die Erstplatzierte an
ihrem Arbeitsplatz in Regens-
burg aufzusuchen, um zum
1. Platz zu gratulieren und
persönlich zur Siegerehrung

im Rahmen des Oberpfälzer
Zahnärztetages einzuladen. 
Die Veranstalter Herr Zahn-
technikermeister Robert Ma-
lik und Herr OStR Alfons Kol-
ler, beides Lehrkräfte an der
Berufsschule 2 Regensburg,
waren dieses Jahr besonders
erfreut, dass die Siegerin des
Regensburger Förderpreises
wieder einmal nach 2007 aus
Regensburg kam. Sabine Betz
aus Parsberg wurde im Den-
tallabor Donau-Dental in Re-
gensburg ausgebildet und
ging an der Städt. BS 2 Re-
gensburg zur Schule.
Wie sehr diese Auszeichnung
mittlerweile geschätzt wird
zeigt, dass auch die beiden
Chefs Herr Otto Schuster und
Herr Bernhard Pangerl der
Siegerin des Leistungswettbe-
werbs spontan einen Scheck
über 500,– ⇔ ausstellten. Eine
großzügige Tat, die bei der
Übergabe großen Applaus
bekam. 

Regensburger Förderpreis 2010 für junge Zahntechniker
Zum vierten Mal trafen sich die acht besten Jungtechniker Bayerns zum Leistungsvergleich in Regensburg an der städtischen Berufsschule 2.
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Verschaffen Sie sich (Zeit-)Vorteile. 
Mit IPS InLine One.

Anwenderfreundlich
IPS InLine One Dentcisal-Schicht -
massen er möglichen unkompliziertes
Auftragen von nur einer Keramik -
masse.

Ansprechend
Die sieben Farben ermöglichen 
es Ihnen, ästhetische Restauration-
en mit einer naturgetreuen und 
konstanten Farb gebung herzu-
stellen. 

Zeitgemäss
Durch Zeit- und Material erspar-
nis beim Schichten entspricht 
IPS InLine One dem Trend nach
Effizienz und Wirt schaftlichkeit.

InLine OneIP
S ®

Die neue, zeitgemässe Einschicht-Metallkeramik 
für effizientes, schnelles Schichten. 

ANZEIGE

ZTM Robert Malik, FL an der BS II, ZTM Otto Schuster (Chef 1), Sabine Betz, ZTM Bernhard Pangerl  (Chef 2),
OStR Alfons Koller, Lehrer an der BS II (v.l.n.r.).

Die Siegerin Sabine Betz bei der Arbeit.

Die Platzierungen des Regens-
burger Förderpreises 2010

1. Platz an Sabine Betz aus Pars-
berg

2. Platz an Stefanie Richter aus
Oberasbach

3. Platz an Klaus Hartwich aus
Weiden

3. Platz an Eduard Demacek aus
München

Information

Die Aufgabe bestand darin, ein Goldinlay, zwei Verblendkeramikkronen und eine Keramikkrone auf einem Implantat herzustellen.


